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Vorwort 
Das Institut für Urheber- und Medienrecht e.V. (IUM) ist ein unabhängiges und gemeinnütziges Forum 
für den öffentlichen Diskurs über das Urheber- und Medienrecht. Unser zentrales Anliegen ist es, einen 
Raum für den offenen Austausch über die Ausgestaltung der Wissensgesellschaft im 21. Jahrhundert zu 
schaffen – zwischen Rechteinhaber:innen und Nutzer:innen, Kreativen und Verwerter:innen, etablierten 
Unternehmen und neuen Marktteilnehmer:innen, Verbraucher:innen und Vertreter:innen aus Wirtschaft, 
Kunst und Wissenschaft. Als wissenschaftliche Einrichtung sammelt, moderiert und dokumentiert das 
IUM diese Debatten. Mit unseren Symposien, Publikationen und Fortbildungsformaten leisten wir zu-
gleich einen aktiven Beitrag zur Weiterentwicklung des Urheber- und Medienrechts in Deutschland und 
Europa. 

Generative KI verändert das Urheberrecht grundlegend. Chatbots erstellen Texte, Bildgeneratoren pro-
duzieren Kunstwerke, und Deepfakes können Stimme und Abbild täuschend echt imitieren. Diese Ent-
wicklungen werfen fundamentale Fragen auf: Wie können Kreative fair an der KI-Wertschöpfung betei-
ligt werden – und welche kollektiven Vergütungsmodelle ermöglichen einen angemessenen Ausgleich? 
Wie schützen wir Persönlichkeitsrechte, wenn synthetische Medien Realität und Fälschung ununter-
scheidbar machen? Und wie definieren wir künstlerische Originalität – etwa, wenn Gerichte darüber 
streiten, ob Design Kunst ist oder bloß funktionale Gestaltung? Diese Fragen betreffen Kreative, KI-
Entwickler, Verwertungsgesellschaften und die Gesellschaft insgesamt. Das moderne Urheber- und Me-
dienrecht muss dabei eine doppelte Herausforderung meistern: Es soll Freiräume für Innovation und 
neue Technologien schaffen – und zugleich die Persönlichkeitsrechte Betroffener sowie eine faire Betei-
ligung von Urheber:innen sichern. Die Interessen sind vielfältig, die Antworten entsprechend kontrovers. 

Dieser Herausforderung hat sich das IUM auch im Jahr 2025 gestellt. Gegründet im Jahr 1954 von Prof. 
Dr. Georg Roeber als »Institut für Filmrecht«, hat es im Laufe seiner Geschichte sein Profil sukzessive 
erweitert – zunächst auf das Fernseh- und Urheberrecht, später auf die rechtlichen Herausforderungen 
digitaler Medien. Heute zählt das Institut zu den führenden wissenschaftlichen Einrichtungen auf diesem 
Gebiet. Seine Arbeit ruht auf drei Säulen: den interdisziplinären Symposien, der Herausgabe dreier re-
nommierter Fachzeitschriften und den praxisnahen Fortbildungsformaten der IUM-Akademie. 

Möglich ist diese erfolgreiche Arbeit nur durch die vielen Institutionen und individuellen Förder:innen, 
welche die wissenschaftliche Arbeit des IUM über ihre Förderbeiträge oder Spenden unterstützen. Auf 
die Unterstützung unser Förder:innen sind wir angewiesen und diesen möchten wir gerne über unsere 
Tätigkeiten im Jahr 2025 berichten! 

 
Prof. Dr. Michael Grünberger, LL.M. (NYU) Prof. Dr. Nadine Klass, LL.M. (Wellington) 
Direktor  Co-Direktorin 
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Das IUM: Namen und Zahlen 
Das IUM ist ein eingetragener, gemeinnütziger Verein. Nach seiner Satzung sind die Mitglieder 
ausgewiesene Expert:innen im Urheber- und Medienrecht. Getragen wird das Institut von seinen 
Mitgliedern, den Fördermitgliedern und dem Herausgeber:innenkreis der Fachzeitschriften. Die Tä-
tigkeit des IUM wird zudem von einem wissenschaftlichen Beirat unterstützt. 

Personalia 
Vorstand 

Der Vorstand des IUM besteht aus drei Personen: Eva Majuntke (Vorsitzende), Juristische Direktorin 
des Bayerischen Rundfunks, Prof. Dr. Michael Grünberger, LL.M. (NYU), Präsident und Claussen-
Simon-Stiftungsprofessor für Privatrecht und Responsive Rechtswissenschaft, Bucerius Law School, 
Hamburg sowie Prof. Dr. Nadine Klass, LL.M. (Wellington), Inhaberin des Lehrstuhls für Bürgerliches 
Recht, Gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht, Universität Augsburg sowie im Jahr 2025/26 
Fellow am Hamburg Institute for Advanced Study (HIAS). 

Direktorium und Schriftleitung der Zeitschriften 

Prof. Dr. Michael Grünberger, geschäftsführender Direktor, und Prof. Dr. Nadine Klass, Co-Direk-
torin, bilden das Direktorium des IUM. Sie verantworten die wissenschaftliche Programmgestaltung 
des Instituts und sind Schriftleitende der vom IUM herausgegebenen Zeitschriften. 

(Wissenschaftliche) Mitarbeitende 

Das IUM beschäftigt engagierte Mitarbeitende. Weil die Förderung des wissenschaftlichen Nach-
wuchses satzungsmäßige Aufgabe ist, zählten dazu im Jahr 2025 mehrere wissenschaftliche Mitar-
beiterinnen, die im Bereich des Urheber- und Medienrechts promovieren. Alle unterstützten das 
Institut bei der Herausgabe und Redaktion der Zeitschriften, bei der Durchführung der Veranstal-
tungen, der Erstellung des Newsletters und beim Webauftritt. 

- Nicole Bentin betreut die organisatorischen Abläufe im IUM und hält das Team zusammen. 

- Luise Burger, Hauptredakteurin der ZUM, promoviert bei Prof. Dr. Klass, LL.M. (Wellington) zum 
Thema: »Rechtliche Aspekte der Vertraulichkeit: Schutz des Informationsgebers vor der unau-
torisierten Veröffentlichung anvertrauter Informationen durch den Informationsempfänger«. 

- Mia Christ (Redaktion ZUM, Veranstaltungen) promoviert bei Prof. Dr. Nadine Klass, LL.M. 
(Wellington) zum Thema »Internettypische Gefahren für das allgemeine Persönlichkeitsrecht« 
(Arbeitstitel) und ist seit April 2025 Teil des Teams des IUM. 

- Engeline Eustrup betreute noch bis April 2025 die Redaktion des Online-Newsletters. Sie pro-
moviert bei Prof. Dr. Nadine Klass, LL.M. zum Thema »Veröffentlichung von Investigativinfor-
mationen«.  

- Franziska Gastl unterstützte das Team bis einschließlich März 2025.  

- Lisa Gierling betreut die Redaktion von ZUM, ZUM-RD und UFITA und ist seit Februar 2025 Teil 
des Teams. 

https://www.urheberrecht.org/institut/supporters/Satzung_IUM_eV.pdf
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- Franziska Herrmann (Redaktion Newsletter, Veranstaltungen) promoviert bei Prof. Dr. Michael 
Grünberger, LL.M. (NYU) zum Thema »E-Lending im Urheberrecht«. Sie wurde ebenfalls im 
April 2025 eingestellt. 

- Valentina Magdic und Simon Merkle studieren an der LMU und unterstützen das IUM als stu-
dentische Hilfskräfte. 

- Konstantin Neumann betreute bis Februar 2025 die UFITA redaktionell. 

- Daniel Römer unterstützte das Team bis März 2025 als studentische Hilfskraft. 

- Katharina Zachrau war bis zu ihrem Ausscheiden im März 2025 für die Organisation der Veran-
staltungen zuständig.  

Mitglieder 
Der Trägerverein des IUM hat zurzeit 15 Mitglieder, die überwiegend im Urheber- und Medienrecht 
tätige Wissenschaftler:innen sind. Die Mitgliedschaft kann nach der Satzung des IUM ausschließlich 
durch Zuwahl erworben werden. Zugewählt werden kann jede natürliche Person aus dem In- oder 
Ausland, die sich wissenschaftlich im Sinne der Zielsetzung des Vereins betätigt. Über die Zuwahl 
entscheidet die Mitgliederversammlung mit Dreiviertelmehrheit der anwesenden Mitglieder. 

Förder:innen und Fördermitgliedschaften 
Das IUM ist als gemeinnützige Einrichtung entscheidend auf die Unterstützung seiner institutionel-
len und individuellen Förderer angewiesen. Jede:r kann das IUM entweder als Einzelperson (Min-
destbetrag 300,- EUR) oder als Institution (Kanzleien oder Unternehmen; Mindestbetrag von 2.000,- 
EUR) mit einer Fördermitgliedschaft unterstützen. Darüber hinaus erhält das IUM individuelle Spen-
denbeiträge von Unternehmen und Institutionen aus der Medien- und Filmbranche, von Verlagen 
und Verwertungsgesellschaften. Die vielfältigen Förderer des IUM setzten sich 2025 wie folgt zu-
sammen: 

  3 Rundfunkanstalten 
14 Verwertungsgesellschaften (DACH) 
Landesmedienanstalten 

5 Unternehmen (Produktionsgesellschaften) 
8 Verbände 
50 Kanzleien/Rechtsanwält:innen  

Förder:innen und ihre Mitarbeiter:innen erhalten beim Besuch der Präsenz-Veranstaltungen des 
IUM eine Teilnahmebestätigung (geeignet als Fortbildung nach § 15 FAO) und können zu vergüns-
tigten Preisen an den Online-Seminaren der IUM-Akademie teilnehmen. Da das Institut ein gemein-
nütziger eingetragener Verein ist, sind die Förderbeiträge steuerlich absetzbar; eine Spendenquit-
tung wird selbstverständlich ausgestellt. Neue Fördermitglieder werden nach Einsendung eines 
ausgefüllten Beitrittsformulars in den Förderkreis des IUM aufgenommen.  
  

https://www.urheberrecht.org/institut/supporters/Satzung_IUM_eV.pdf
https://www.urheberrecht.org/institut/supporters/IUM_Beitrittsformular.pdf
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Budget 2025 
Einnahmen 

Das Jahresbudget des IUM beträgt  466.000 € 

Förderbeiträge insgesamt  263.000 € 
Förderung Tagungen Staatskanzlei   30.500 € 

Eigene Einnahmen 
Zeitschriften (ZUM/ZUM-RD):  146.000 € 
IUM-Akademie     34.000 € 

Ausgaben 

Ausgaben insgesamt    475.000 € 

Personal    280.000 € 
Symposien      30.000 € 
IUM-Akademie     24.500 € 
Miete       56.000 € 
Sonstige      84.500 € 
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Veranstaltungsforum 
Wo Wissenschaft auf Praxis trifft 

Unsere Symposien bilden 
das Herzstück des wissen-
schaftlichen Austauschs im 
Urheber- und Medienrecht. 
Hier diskutieren Professor:in-
nen, Rechtsanwält:innen, 
Richter:innen, Unternehmen-
jurist:innen, Künstler:innen, 
Mediengestalter:innen und 
Vertreter:innen von Digital-
unternehmen – vereint durch 
das gemeinsame Interesse 
an den drängenden Urheber- 
und Medienrechtsfragen un-
serer Zeit. 

 

• Format und Ansatz: Jedes Jahr veranstalten wir mehrere öffentliche Symposien, die kontroverse The-
men aufgreifen. Dabei setzen wir als gemeinnützige Einrichtung auf Perspektivenvielfalt und die Kraft 
des rationalen Diskurses: Wissenschaftliche Fachvorträge wechseln sich mit lebhaften Podiumsdis-
kussionen ab, Statements aus der Praxis ergänzen wissenschaftliche Analysen. So werden Herausfor-
derungen sichtbar und es entstehen praxistaugliche Lösungsansätze. 

• Das Jahr 2025 in Zahlen: Das IUM organisierte insgesamt drei Tagungen im Literaturhaus München. 
Zwischen 100 und 250 Teilnehmende aus Deutschland, Österreich und der Schweiz nutzten jeweils 
die Gelegenheit zum wissenschaftlichen Austausch und der fachlichen Vernetzung. Dabei ist uns 
wichtig: Die Teilnahme bleibt kostenfrei – die Tagungen sollen für alle Interessierten zugänglich sein 
– insbesondere auch für Kreative, Studierende und Berufsanfänger:innen. 

• Nachhaltige Wirkung: Unsere Symposien wirken über den Tag hinaus. Die meisten Beiträge 
werden in der renommierten Zeitschrift für Urheber- und Medienrecht (ZUM) veröffentlicht und 
schaffen so dauerhafte Referenzwerke für die Fachwelt. Zusätzlich stehen auf dem YouTube-
Kanal des IUM die Videoaufzeichnungen der Veranstaltungen abrufbereit. Damit können Inte-
ressierte, die nicht persönlich teilnehmen konnten, von den Ergebnissen der Symposien profi-
tieren. 

 
  

https://www.youtube.com/@ium-muenchen
https://www.youtube.com/@ium-muenchen
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Die Symposien im Überblick 

Deepfakes und das Recht – Medien- und urheberrechtliche Heraus-
forderungen künstlicher Intelligenz: Chancen, Risiken & Regulierung  

Am 14. März 2025 veranstaltete das IUM ein interdisziplinär 
besetztes Symposium zum Thema Deepfakes. Gemeinsam 
mit Expert:innen aus Rechtswissenschaft, Technik und Ethik 
wurden Chancen und Risiken dieser Technologie diskutiert 
und mögliche Regulierungsansätze erörtert. 

Bevor in die fachliche Auseinandersetzung eingestiegen 
wurde, verlieh die VG WORT den Heinrich-Hubmann-Preis 
2024 an Dr. Moritz Sutterer für seine herausragende Disser-
tation zum Thema »Das Kollisionsrecht der kollektiven 
Rechtewahrnehmung«. In seiner Laudatio würdigte Prof. Dr. 
Michael Grünberger, Direktor des IUM, die Arbeit als inno-
vativ und zukunftsorientiert. Die Förderung von (Nach-
wuchs-)Forscher:innen auf dem Gebiet des Urheber- und 
Medienrechts ist dem IUM als wissenschaftliche Einrichtung 
ein wichtiges Anliegen. 

Das Symposium wurde von Prof. Dr. Nadine Klass, LL.M. (Wellington), Co-Direktorin des Instituts, 
Inhaberin des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht, Gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht an 
der Universität Augsburg sowie Fellow am Hamburg Institut für Advanced Study (HIAS), eröffnet. 
Sie wies darauf hin, dass Deepfakes in ihren vielfältigen Erscheinungsformen eine wachsende Her-
ausforderung für rechtliche und gesellschaftliche Strukturen sind. Die Möglichkeit, hochrealistische 
Fälschungen von Audio- und Videoinhalten zu erzeugen, verändert nicht nur die mediale Realität, 
sondern auch die Art und Weise, wie Informationen wahrgenommen und kommuniziert werden. 
Diese Technologie und ihr Einsatz haben weitreichende Implikationen für die öffentliche Debatte 
und das Vertrauen der Bevölkerung in die Medien: Wenn diese nicht mehr auf die Echtheit medialer 
Inhalte vertrauen kann, hat das unmittelbare Auswirkungen auf demokratische Prozesse. 

Darüber hinaus werfen Deepfakes auch zahlreiche Fragen in Bezug auf die Persönlichkeitsrechte 
der Betroffenen auf. Besonders problematisch sind dabei Phänomene wie Deepfake-Pornografie 
und der Einsatz von Voice-Cloning-Technologien. Auch urheber- und leistungsschutzrechtliche Fra-
gestellungen gewinnen an Bedeutung, beispielsweise hinsichtlich der Authentizität von Autorschaft 
oder der Vermarktung der Leistungen von ausübenden Künstlerinnen und Künstlern.  

Diese Spannungsfelder wurden in fünf Vorträgen von Expert:innen aus unterschiedlichen Diszipli-
nen beleuchtet und zur Diskussion gestellt: 

• Dr. Nicolas Müller, Fraunhofer-Institut für Angewandte und Integrierte Sicherheit AISEC, Gar-
ching, sprach über Technologie, Historie und Formen von Deepfakes. Anhand einiger audio-
visueller Beispiele zeigte er die Anwendungsmöglichkeiten und davon ausgehende Gefahren 
von Deepfakes auf. Anschließend stellte er aus Sicht der Informatik dar, welche (technischen) 
Möglichkeiten es zur Reaktion auf diese Risiken gibt.  
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• Maria Pawelec, Internationales Zentrum für Ethik in den Wissenschaften (IZEW), Eberhard Karls 
Universität Tübingen, beschäftigte sich in ihrem Vortrag mit den Chancen, Risiken und Gefahren, 
die von Deepfakes für die Demokratie und das Gemeinwesen ausgehen. Sie ging auf verschie-
dene politische Deepfake-Anwendungsfälle, wie etwa das Negativphänomen der »Lügner:innen-
dividende« sowie den Einsatz von Deepfake-Inhalten im politischen Meinungskampf, ein und 
erläuterte davon ausgehende Implikationen für die Politikwissenschaft. 

• Prof. Dr. Ruth Janal, LL.M. (New South Wales), Universität Bayreuth, reflektierte anschließend 
aktuelle (medien-)rechtliche Regulierungsansätze, insbesondere aus der KI-Verordnung, dem 
DSA und des EMFA. Dabei identifizierte sie bestehende Schwachstellen und Schutzlücken. 

• Prof. Dr. Christian Gomille, Universität des Saarlandes, setzte sich mit den Auswirkungen von 
Deepfakes auf das allgemeine Persönlichkeitsrecht auseinander und ging dabei insbesondere 
auf den Schutz von Stimme, Bildnis und Selbstdarstellung ein. 

• Prof. Dr. Berit Völzmann, Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover, widmete sich der be-
sonders problematischen Materie der Deepfake-Pornografie. Gegenstand ihres Vortrags war vor 
allem der Schutz durch das Recht auf sexuelle Selbstbestimmung und seine einfachgesetzlichen 
Ausprägungen. Sie betonte, dass im aktuellen Rechtsregime Schutzlücken bestehen. 

• Dr. Patrick Zurth, LL.M. (Stanford), Ludwig-Maximilians-Universität München, referierte zum Ab-
schluss zu den urheber- und leistungsschutzrechtlichen Fragestellungen im Zusammenhang mit 
Deepfakes. 

Die Veranstaltung wurde in einem zusammenfassenden Tagungsbericht (Burger ZUM 2025, 515) 
dokumentiert. Die Videomitschnitte der einzelnen Vorträge sind abrufbar auf dem YouTube-Kanal 
des IUM.  

Was ist Kunst? Design als Herausforderung für den Werkbegriff 

Am 4. Juli 2025 lud das IUM Expert:innen aus dem Bereich der angewandten Kunst, Wissenschaft-
ler:innen und Praktiker:innen des Urheberrechts und des Designrechts, sowie Kreative ein, um ge-
meinsam über die Frage zu sprechen: Was ist Kunst – und wie geht das Urheberrecht damit um? 

Das Symposion befasste sich mit der besonders aktuellen und 
praxisrelevanten Frage der urheberrechtlichen Schutzfähigkeit 
von Produktdesigns: Was ist noch (angewandte) Kunst und ur-
heberrechtlich geschützt – und was ist lediglich eine nicht 
schutzfähige handwerkliche Gestaltung eines funktionalen Ge-
genstandes? Diese Gesichtspunkte werden in der Praxis inten-
siv diskutiert und bilden den Gegenstand zahlreicher gerichtli-
cher Verfahren. Prominentes Beispiel sind etwa die Prozesse, 
die Birkenstock mit konkurrierenden Anbietern oder Plattfor-
men führt und die teils zu großer medialer Aufmerksamkeit ge-
führt haben. 

Auf die Begrüßung durch Prof. Dr. Michael Grünberger, Direk-
tor des IUM, folgte eine Keynote von Prof. Tulga Beyerle, Di-
rektorin des Museums für Kunst & Gewerbe, Hamburg. Sie 

https://www.youtube.com/watch?v=LQ7cCZGPWvQ
https://www.youtube.com/watch?v=kuXszhcDiG8
https://www.youtube.com/watch?v=jtFJyANIir0
https://www.youtube.com/watch?v=wtAbbFbKYLw
https://www.youtube.com/watch?v=PTuFuBCaivc&list=PLA8_sVtHgEjOnAtbWZHOqkNpft_rRgQBa&index=5
https://www.youtube.com/watch?v=w25LYWIQceg&list=PLA8_sVtHgEjPk7wVURCE-BF0N9r6a7r9Z&index=1
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beschäftigte sich mit der Frage, was Design künstlerisch macht und gab Einblicke aus der Perspek-
tive einer Museumsdirektorin und Designexpertin. Diese zeigten, dass man für die rechtliche Beur-
teilung nicht unkritisch auf die museale Einschätzung zurückgreifen kann, weil beide unterschiedli-
chen Logiken folgen und unterschiedliche Zielsetzungen haben können.  

Das anschließende juristische Panel mit dem Titel »Entwicklungslinien und Herausforderungen des 
Kunst- und Werkbegriffs und der Abgrenzung zum Designrecht« war hochkarätig mit Prof. Dr. Ka-
tharina de la Durantaye, LL.M. (Yale), HU Berlin; Prof. Dr. Winfried Bullinger, CMS, Berlin und Prof. 
Dr. Dr. h.c. Annette Kur, MPI für Innovation und Wettbewerb, München, als Redner:innen besetzt. 
Sie referierten und diskutierten aus unterschiedlichen Blickrichtungen über die urheberrechtlichen 
Schutzvoraussetzungen für Werke der angewandten Kunst, verschiedene Abgrenzungsmöglichkei-
ten zwischen Urheberrechts- und Designschutz und sich daraus ergebende Spannungs- und Prob-
lemfelder. Das Panel mündete in einer angeregten Diskussionsrunde mit dem Publikum. 

Nach der Mittagspause folgte das zweite Panel mit dem Titel »Urheberrecht, Kunst und Design in 
der Praxis«. In diesem Abschnitt der Veranstaltung hielten der renommierte Industriedesigner Kon-
stantin Grcic, Dr. Anke Schierholz, Justiziarin VG Bild-Kunst; Steffen Schäffner, LL.M., Birkenstock IP 
GmbH und Dr. Hendrik Dobinsky, OTTO-Group, Impulsvorträge und diskutierten anschließend un-
tereinander. Die kontrastreiche Besetzung des Panels führte zu einem angeregten Meinungsaus-
tausch und gab spannende Impulse für die Abschlussdiskussion mit dem Publikum. 

Eine zusammenfassende Darstellung des Symposions findet sich in der ZUM (Christ ZUM 2025, 774) 
und die Mitschnitte der Vorträge auf YouTube. 

(Kollektive) Vergütungsmodelle für KI-Nutzungen: Wege zu einem 
fairen Interessenausgleich 

Am 14. November fand das dritte Symposion des IUM im Jahre 2025 statt. Gegenstand war das 
Kreativen besonders wichtige Thema der fairen Vergütung für KI-Nutzungen ihrer Werke. 

In der juristischen Debatte um genera-
tive KI-Systeme dominieren aktuell die 
Fragen, ob die Nutzung urheberrecht-
lich geschützter Inhalte zum Training 
von KI-Modellen eine erlaubnispflich-
tige Vervielfältigungshandlung ist und 
ob mit der TDM-Schranke eine gesetzli-
che Nutzungserlaubnis greift; ob KI-
Modelle selbst Vervielfältigungen ge-
schützter Inhalte sind und ob die von KI-
Modell erzeugten wiedererkennbaren 
Ausgaben (Output) in Ausschließlich-

keitsrechte eingreifen. Im Rahmen der November-Tagung des IUM stand dagegen eine andere 
Frage im Mittelpunkt: Ob und wie kann das Urheberrecht einen angemessenen Ausgleich zwischen 
den berechtigten Interessen der Kreativen und Rechteinhaber:innen einerseits und der Innovation 
im Bereich der KI-Entwicklung andererseits schaffen? 

https://www.youtube.com/watch?v=UXgFGRqKkAk
https://www.youtube.com/watch?v=UXgFGRqKkAk
https://www.youtube.com/watch?v=kZCTU4glxhI
https://www.youtube.com/watch?v=iqP98YEb0OQ
https://www.youtube.com/watch?v=iqP98YEb0OQ
https://www.youtube.com/watch?v=-A8u-jCEMbg&list=PLA8_sVtHgEjPk7wVURCE-BF0N9r6a7r9Z&index=5
https://www.youtube.com/watch?v=-A8u-jCEMbg&list=PLA8_sVtHgEjPk7wVURCE-BF0N9r6a7r9Z&index=5
https://www.youtube.com/watch?v=CJ-F2Fy1Um4&list=PLA8_sVtHgEjPk7wVURCE-BF0N9r6a7r9Z&index=6
https://www.youtube.com/watch?v=Slbj58iXuys&list=PLA8_sVtHgEjPk7wVURCE-BF0N9r6a7r9Z&index=7
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Das Symposion konzentrierte sich auf einige in der jüngeren Zeit vorgestellte, zukunftsweisende 
Policy-Optionen. Im Zentrum stand die Frage, mit welchen Vergütungsmodellen Fairness gegen-
über Kreativen als auch die Innovationsfähigkeit Europas im KI-Bereich sichergestellt werden kann. 
Dazu ein Beispiel: Unabhängig davon, wie man sich bei der Frage entscheidet, ob die TDM-
Schranke nach Art. 4 DSM-RL beim Training von generativen KI-Modellen greift oder nicht – das 
Ergebnis ist jeweils unbefriedigend: Entweder ist die Nutzung für das KI-Training weitgehend ver-
gütungsfrei oder es müssen für jedes Modell Millionen von Ausschließlichkeitsrechten eingeholt 
werden – mit der Folge erheblicher und je nach Kollektivierungsgrad der Rechteinhaber:innen pro-
hibitiven Such- und Transaktionskosten. Deshalb sind innovative Vergütungslösungen gefragt: Wie 
können wir eine angemessene Beteiligung der Kreativen sicherstellen, ohne die dringend notwen-
dige europäische KI-Innovation zu beschränken? Welche Parameter sind für eine faire und admi-
nistrierbare Vergütung heranzuziehen? Wie gestalten wir Systeme, die sowohl für individuelle Kre-
ative als auch für Verwertungsgesellschaften praktikabel sind? Und was können wir aus der Platt-
formdebatte (Stichwort: Art. 17 DSM-Richtlinie) lernen? Wir können nicht noch einmal 10 Jahre pro-
zessieren und diskutieren, wenn wir zukunftsfähige Lösungen für die Kreativen von heute und die 
europäische KI-Innovationslandschaft von morgen schaffen wollen. 

Zur Diskussion all dieser Fragen brachte das IUM im Rahmen seines Symposions führende Expert:in-
nen aus der Rechtswissenschaft und der Praxis zusammen. Die Veranstaltung richtete sich an Wis-
senschaftler:innen, Vertreter:innen von Verwertungsgesellschaften und Kreativverbänden sowie 
dem KI-Bereich, Kreative und politische Entscheidungstragende sowie alle, die sich mit der Gestal-
tung eines zukunftsfähigen Urheberrechts im KI-Zeitalter befassen. 

Nach der Begrüßung durch Prof. Dr. Michael Grünberger folgte die Keynote von Prof. Dr. Josef 
Drexl, LL.M. (Berkeley), MPI für Innovation und Wettbewerb, München, die den Titel »KI-Nutzung 
und Kreative: Umrisse eines angemessenen Ausgleichs« trug. Er plädierte für die Etablierung eines 
eigenständigen, urheberrechtlichen und nutzungsunabhängigen Beteiligungsanspruchs für Krea-
tive in Kombination mit einer KI-Schranke, um ein angemessenes »Benefit Sharing« zu ermöglichen 
und präsentierte seinen Anforderungskatalog für einen aus seiner Sicht gerechten Ausgleich. 

Prof. Dr. Karina Grisse, LL.M. (Edinburgh), TU Darmstadt fragte in ihrem Beitrag »Lessons Learned? 
– Folgerungen aus der Debatte um Art. 17 DSM-RL«, was wir heute von der Diskussion um Art. 17 
DSM-RL lernen können, und ob und wieweit die dort gefundenen Lösungsansätze auch für das jetzt 
zu adressierende Problem hilfreich sein könnten. 

Das anschließende Panel mit dem Titel »Vergütungsmodelle: rechtliche & ökomische Ausgestal-
tungsoptionen« war mit Prof. Dr. Martin Senftleben, Universiteit van Amsterdam und Prof. Dr. 
Christophe Geiger, LUISS, Roma besetzt. Die Experten diskutierten über verschiedene Möglichkei-
ten der Ausgestaltung von Vergütungsmodellen. Während Senftleben für ein »outputbasiertes KI-
Grundeinkommen« plädierte, sprach sich Geiger für ein Anknüpfen an dem Input aus. Der ursprüng-
lich geplante Vortrag von Prof. Dr. Christian Peukert, Université de Lausanne, musste krankheitsbe-
dingt leider kurzfristig ausfallen; eine schriftliche Ausarbeitung seines Beitrags wird allerdings in der 
ZUM (Ausgabe 3/2026) erscheinen. 

Das zweite Panel mit Sabine Richly, MBA, LL.M., Rechtsanwältin und Autorin des Living Paper „Ge-
nerative KI: Das 3-Säulen-Modell der Initiative Urheberrecht“; Dr. Julia Niebler-Kaiser, Deputy Ge-
neral Counsel, GEMA; Ludwig Wright, Komponist und Songwriter; Heide Franck, Übersetzerin und 
Co-Projektleitung „Kollektive Intelligenz – Übersetzungsmaschinen und Literatur“ widmete sich 
(Kollektiven) Vergütungsmodellen in der Praxis. Es folgte eine umfassende Podiumsdiskussion. 

https://www.youtube.com/watch?v=1oJjqZtmreQ&list=PLA8_sVtHgEjOBdtlNRL9g2tRTrms0rsi1&index=1
https://www.youtube.com/watch?v=1oJjqZtmreQ&list=PLA8_sVtHgEjOBdtlNRL9g2tRTrms0rsi1&index=1
https://www.youtube.com/watch?v=CUqzu66FOcg&list=PLA8_sVtHgEjOBdtlNRL9g2tRTrms0rsi1&index=2
https://www.youtube.com/watch?v=RTPNPM5FcXY&list=PLA8_sVtHgEjOBdtlNRL9g2tRTrms0rsi1&index=3
https://www.youtube.com/watch?v=vEaDAn6Ml-g&list=PLA8_sVtHgEjOBdtlNRL9g2tRTrms0rsi1&index=4
https://www.youtube.com/watch?v=Sv9SJFJCOXo&list=PLA8_sVtHgEjOBdtlNRL9g2tRTrms0rsi1&index=5
https://www.youtube.com/watch?v=0fHGHXRNggo&list=PLA8_sVtHgEjOBdtlNRL9g2tRTrms0rsi1&index=6
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Ein zusammenfassender Bericht der Tagung folgt in der ZUM (Gierling ZUM 3/2026). Die Videoauf-
nahmen der Vorträge sind bereits auf YouTube abrufbar. 

IUM-Akademie 
Die IUM-Akademie hat sich als wichtige Plattform für die Fort- und Weiterbildung im Bereich des 
Urheber- und Medienrechts etabliert. Als Fortbildungsarm des Instituts für Urheber- und Medien-
recht e.V. bündelt die Akademie alle Bildungsangebote und trägt damit zur Qualifizierung von 
Fachanwält:innen sowie zur kontinuierlichen Weiterbildung von Praktiker:innen in diesen dynami-
schen Rechtsgebieten bei. 

Mit der erfolgreichen Etablierung der IUM-Akademie leistet das IUM einen wichtigen Beitrag zur 
Professionalisierung und kontinuierlichen Weiterbildung im Bereich des Urheber- und Medien-
rechts. Die Kombination aus flexiblen Online-Seminaren und dem umfassenden Jahresupdate bie-
tet der Praxis ideale Möglichkeiten, sich über aktuelle Entwicklungen zu informieren und gleichzeitig 
die Fortbildungspflichten zu erfüllen. Die besondere Berücksichtigung der Fördermitglieder durch 
vergünstigte Teilnahmegebühren unterstreicht zudem den gemeinnützigen Charakter des Instituts. 

Online-Seminare 
Das Herzstück der IUM-Akademie sind die regelmäßig stattfindenden IUM-Online-Seminare, die 
aktuelle Themen und Entwicklungen des Urheber- und Medienrechts aufgreifen. Mit einer Dauer 
von jeweils 1,5 Zeitstunden erfüllen diese Veranstaltungen die Anforderungen des § 15 Abs. 2 FAO 
und bieten damit eine flexible Möglichkeit zur Erfüllung der anwaltlichen Fortbildungspflicht. Die 
Teilnahmegebühren sind mit 49 Euro für Fördermitglieder und 79 Euro für Nicht-Mitglieder bewusst 
niedrig gehalten, um einen breiten Zugang zu gewährleisten. 

Das Jahr 2025 war geprägt von einer regen Teilnahme an den Online-Seminaren. Das erste Seminar 
am 19.2.2025 wurde von Prof. Dr. Franz Hofmann, Universität Erlangen-Nürnberg gegeben. Er 
stellte »Neue Leitentscheidungen des BGH zur Plattformhaftung, Gebrauchskunst und beiläufigen 
Nutzung« vor und diskutierte mit den 19 Teilnehmenden via Zoom. 

Daran schloss sich die zweiteilige Veranstaltungsreihe zur Entwicklung des Urheberrechts im Jahr 
2024 an, die Dr. Lucie Antoine, LMU München, am 11.3.2025 und am 8.4.2025 durchführte. Der 
erste Teil zog 22 Teilnehmer:innen an, während der zweite Teil von 21 Personen besucht wurde. 
Die hohen Teilnehmerzahlen unterstreichen das große Interesse der Praxis an einer systematischen 
Aufarbeitung der aktuellen Rechtsentwicklungen. 

Den Abschluss der IUM-Akademie im Jahr 2025 bildete Dr. Stefanie Schorks Seminar zum Thema 
»Pressearbeit im Ermittlungsverfahren«. Mit zehn Teilnehmenden richtete sich das Seminar an ein 
spezialisiertes Fachpublikum und demonstrierte damit zugleich die vielfältigen Einsatzmöglichkei-
ten dieses Formats. 

Insgesamt nahmen im Jahr 2025 an vier Veranstaltungen 72 Personen teil. Das belegt die etablierte 
Stellung der IUM-Online-Seminare für die Fortbildung im Urheber- und Medienrecht. 
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Fortbildung – Jahresupdate 2025 
Ein besonderes Highlight ist das Jahresupdate Urheber- und Medienrecht, das als ganztägige Prä-
senzveranstaltung im Literaturhaus München stattfindet. In 8 Zeitstunden vermittelt diese Veranstal-
tung einen fundierten Überblick über die wichtigsten Entwicklungen des vergangenen Jahres in 
den relevanten Bereichen des Medien- und Urheberrechts. Die Veranstaltung hat sich als feste 
Größe im Fortbildungskalender etabliert und richtet sich vor allem an Fachanwält:innen und Medi-
enjurist:innen aller Branchen.  

Als Referent:innen wirkten Prof. Dr. Nadine Klass zu aktuellen Fragen der Wort- und Bildberichter-
stattung im Jahr 2025, Dr. Richard Hahn zur Rechtsprechung KI und Urheberrecht und dem Prob-
lemkreis angemessene Vergütung sowie und Dr. Matthias Lausen zur Rechtsprechung der letzten 
12 Monate im Urheberrecht mit. Insgesamt nahmen an der Veranstaltung 70 Personen aus Kanz-
leien und Unternehmen der Medienwirtschaft aus ganz Deutschland teil. 
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Publikationen 
Wissenschaftlicher Diskurs und Praxisrelevanz 
Das IUM hat seine Position als eines der führenden wissenschaftlichen Foren im deutschen Urheber- 
und Medienrecht über seine vielfältigen Publikationsaktivitäten weiter gefestigt. Mit drei juristi-
schen Fachzeitschriften, einer wissenschaftlichen Schriftenreihe, einer Urteilsdatenbank und einem 
regelmäßig erscheinenden Newsletter bietet das IUM eine Plattform für den fachlichen Austausch 
zwischen Wissenschaft und Praxis in diesen Rechtsgebieten. 

Zeitschrift für Urheber- und Medienrecht (ZUM): Das Flagschiff 
Die Zeitschrift für Urheber- und Medien-
recht (ZUM) steht seit fast 70 Jahren im 
Zentrum der fachlichen Diskussion. 1956 
noch als „Film und Recht“ gegründet, hat 
sie sich zu einer der führenden deutschen 
Fachzeitschriften im Urheberrecht entwi-
ckelt und genießt auch im Bereich des 
Medienrechts hohes Ansehen. Die ZUM 
erscheint im Nomos-Verlag und ist über 
Beck-Online einem breiten Fachpublikum 
digital zugänglich. Diese doppelte Ver-
fügbarkeit – gedruckt und online – ge-
währleistet eine optimale Verbreitung ak-
tueller Rechtsentwicklungen, wegweisen-
der Gerichtsentscheidungen und wissen-
schaftlicher Beiträge zu Grundsatzfragen 
des Urheber- und Medienrechts. Aktuelle 
Entwicklungen, insbesondere Gerichts-
entscheidungen, werden schnell und aus 
mehreren Perspektiven begleitet und 
kommentiert. Wir sind überzeugt davon, 
mit dieser Meinungsvielfalt die wissen-
schaftliche und rechtspolitische Debatte 
anzustoßen und zu prägen. 

Auch im Jahr 2025 erschienen elf Ausga-
ben mit einer Doppelnummer (Inhaltsverzeichnisse siehe Anhang). Die Schriftleitung der ZUM liegt 
bei Prof. Dr. Nadine Klass, LL.M. (Wellington) und Prof. Dr. Michael Grünberger, LL.M. (NYU) 
(V.i.S.d.P.). Der ZUM–Herausgeber:innenkreis setzt sich zusammen aus Prof. Dr. Albrecht Hesse, Dr. 
Albrecht Bischoffshausen, LL.M. (Exeter), Dr. Tilo Gerlach, Prof. Dr. Michael Grünberger, LL.M. 
(NYU), Dr. Tobias Holzmüller, LL.M. (NYU), Prof. Dr. Nadine Klass, LL.M. (Wellington), Eva Majuntke, 
Dr. Urban Pappi, Dr. Thorsten Schmiege und Dr. Robert Staats. Diese breite Expertise aus Wissen-
schaft und Praxis garantiert die hohe Qualität und Praxisrelevanz der Beiträge. Im Jahr 2025 wurde 
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die ZUM redaktionell betreut von Nicole Bentin, Luise Burger, LL.M., Mia Christ und Lisa Gierling, 
die mit ihrer sorgfältigen Arbeit maßgeblich zum Erfolg der Zeitschrift beitragen. 

 

ZUM-Rechtsprechungsdienst (ZUM-RD): Praxisnah & aktuell 
Seit 1997 ergänzt der ZUM-
Rechtsprechungsdienst (ZUM-RD) das 
Publikationsangebot mit einem klaren 
Fokus auf die Bedürfnisse der Rechts-
praxis. In der ZUM-RD wird insbeson-
dere die instanzgerichtliche Rechtspre-
chung dokumentiert (Inhaltsverzeich-
nisse siehe Anhang) und einem breiten 
Publikum zugänglich gemacht. Der be-
sondere Wert des ZUM-RD liegt in der 
systematischen Erfassung relevanter 
Entscheidungen, die trotz ihrer prakti-
schen Bedeutung in anderen Publikatio-
nen oft unbeachtet bleiben. Die Verfüg-
barkeit von ZUM und ZUM-RD auf Beck-
Online trägt erheblich dazu bei, dass 
diese wichtigen Entscheidungen schnell 
und unkompliziert in der täglichen Bera-
tungspraxis genutzt werden können. 

Die 2017 eingeführten Kommentierun-
gen durch ausgewiesene Expert:innen 
aus Wissenschaft und Praxis haben den 
Nutzen für die juristische Arbeit noch-
mals gesteigert. Für die Praxis werden 
nicht nur die Entscheidungen selbst auf-
bereitet, sondern auch eine fundierte 

Einordnung sowie konkrete Handlungsempfehlungen für vergleichbare Fälle geboten. 

Die ZUM-RD steht unter der Schriftleitung von Prof. Dr. Nadine Klass, LL.M. (Wellington) und Prof. 
Dr. Michael Grünberger, LL.M. (NYU) (V.i.S.d.P.). Ihr Herausgeber:innenkreis setzt sich zusammen 
aus Prof. Dr. Albrecht Hesse, Dr. Albrecht Bischoffshausen, LL.M. (Exeter), Dr. Tilo Gerlach, Prof. Dr. 
Michael Grünberger, LL.M. (NYU), Dr. Tobias Holzmüller, LL.M. (NYU), Prof. Dr. Nadine Klass, LL.M. 
(Wellington), Eva Majuntke, Dr. Urban Pappi, Dr. Thorsten Schmiege und Dr. Robert Staats. Diese 
breite Expertise garantiert, dass die ausgewählten Entscheidungen tatsächlich die für die Praxis 
relevanten Rechtsfragen abbilden. Im Jahr 2025 wurde die ZUM-RD redaktionell betreut von Luise 
Burger, LL.M., Simon Merkle und Daniel Römer, deren engagierte Arbeit die hohe Qualität und 
Aktualität der Publikation sicherstellte. 
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UFITA: Interdisziplinäre Medienforschung 
Mit dem Archiv für Medienrecht und Medien-
wissenschaft, vormals Archiv für Urheber- und 
Medienrecht (UFITA) betreut das IUM eine der 
traditionsreichsten Fachpublikationen des 
Rechtsgebiets. Seit 1928 dokumentiert die 
UFITA die Entwicklung des Urheber- und Medi-
enrechts und bildet damit ein einzigartiges his-
torisches Archiv. Die UFITA wird in ihrer heuti-
gen Form seit 2018 in Kooperation mit dem 
Institut für Europäisches Medienrecht (EMR) her-
ausgegeben und hat sich zu einer modernen 
forschungsorientierten Archivzeitschrift mit ho-
hem wissenschaftlichem Anspruch entwickelt. 
Sie erscheint zweimal jährlich und widmet sich 
grundlegenden Fragestellungen sowie aktuel-
len Entwicklungen und vereint seit 2018 erst-
mals Beiträge aus den Bereichen des Urheber- 
und Medienrechts sowie der Medienwissen-
schaft. 

Die UFITA steht unter der gemeinsamen Schrift-
leitung von Prof. Dr. Mark D. Cole (EMR Saar-
brücken/Universität Luxemburg) und Prof. Dr. 

Nadine Klass, LL.M. (Wellington), was die fruchtbare Kooperation zwischen IUM und EMR symboli-
siert. Der interdisziplinär besetzte Herausgeberkreis umfasst Prof. Dr. Mark D. Cole, Prof. Dr. Nadine 
Klass, LL.M. (Wellington), Prof. Dr. Franz Hofmann, LL.M. (Cambridge), Prof. Dr. Anne Lauber-Röns-
berg, LL.M. (Edinburgh), Prof. Dr. Christoph Neuberger, Prof. Dr. Jan Oster, LL.M. (Berkeley) und 
Prof. Dr. Birgit Stark. Diese Zusammensetzung aus renommierten Jurist:innen und Medienwissen-
schaftler:innen garantiert die wissenschaftliche Exzellenz und thematische Breite der Publikation. Im 
Jahr 2025 wurde die UFITA von Konstantin Neumann und Lisa Gierling redaktionell betreut, die die 
hohen Qualitätsstandards der Zeitschrift gewährleisteten. 

UFITA-Schriftenreihe: Forum für herausragende Forschung 
Die beim Nomos-Verlag erscheinende Schriftenreihe des Archivs für Urheber- und Medienrecht 
hat sich als wichtiges Publikationsforum für herausragende rechtswissenschaftliche Arbeiten etab-
liert. Hier finden sehr gute Dissertationen aus dem Urheber- und Medienrecht ihre verdiente Ver-
breitung. Die von Prof. Dr. Nadine Klass und Prof. Dr. Michael Grünberger herausgegebene Schrif-
tenreihe trägt mit ihren über 300 Bänden wesentlich zur Nachwuchsförderung bei und sichert, dass 
innovative Forschungsansätze und neue wissenschaftliche Erkenntnisse der Fachöffentlichkeit zu-
gänglich werden. Im Jahr 2025 sind vier Bände erschienen: 

• Oliver Schäfer: Die Ausgestaltung des Verschuldens im Urheberrecht – Unter besonderer 
Berücksichtigung der erweiterten täterschaftlichen Haftung nach europäischem Recht, Bd. 
305 (2025) 
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• Philipp Schiffmann: Vielfalt durch Unabhängigkeit – Reform des Unterhaltungsauftrags öf-
fentlich-rechtlicher Rundfunkanstalten, Bd. 306 (2025) 

• Lisa Zierke: Die Vergütungsansprüche des angestellten Urhebers im nationalen sowie inter-
nationalen Privatrecht am Beispiel der Kamerafrau, Bd. 307 (2025) 

• Nele Klostermeyer: Der Wandel des Urheberrechts – Das Schutzrecht zwischen Anthropo-
zentrik und Investitionsschutz, Bd. 308 (2025) 

Online-Newsletter 
Der E-Mail-Newsletter des IUM hat sich als wichtige Informationsquelle für die Fachcommunity 
etabliert. Auch im Jahr 2025 informierte er wöchentlich zeitnah und umfassend über alle relevanten 
Entwicklungen im Urheber- und Medienrecht. Dieser kostenlose Service erreicht über eintausend 
Abonnent:innen und versorgt sie tagesaktuell mit präzisen Informationen über neue Gerichtsent-
scheidungen, laufende Gesetzgebungsverfahren und rechtspolitische Debatten. Die kontinuierliche 
Dokumentation aller Newsletter-Inhalte auf der IUM-Website schafft zudem ein durchsuchbares Ar-
chiv aktueller Rechtsentwicklungen. 

Bibliothek 

   
 
Die Fachbibliothek des IUM ist eine der größten für die Allgemeinheit zugänglichen Spezialbiblio-
theken im deutschsprachigen Raum. Mit einem kontinuierlich wachsenden Bestand von über 9.000 
Monographien, Fachzeitschriften und Sammelbänden bildet sie eine wichtige Ressource für Wis-
senschaft, Praxis und Lehre im Bereich des Urheber- und Medienrechts. Ihre systematisch aufge-
baute Sammlung umfasst sowohl klassische Standardwerke als auch aktuelle Publikationen zu den 
dynamischen Entwicklungen im digitalen Zeitalter. 

Auch im Jahr 2025 war die Bibliothek für alle Interessierten nach vorheriger Anmeldung kostenfrei 
zugänglich. Diese offene Zugangspolitik unterstreicht das Engagement des IUM, Wissen und For-
schungsergebnisse einer breiten Fachöffentlichkeit zur Verfügung zu stellen und den wissenschaft-
lichen Diskurs zu fördern. Dazu kommt, dass die Bibliothek auch als Arbeitsplatz für die am Institut 
beschäftigten Wissenschaftler:innen dient. Mit ihrer spezialisierten Ausrichtung ergänzt sie optimal 
die allgemeinen Universitätsbibliotheken und trägt zur Stärkung des Forschungsstandorts München 
bei. 
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IUM-SYMPOSIUM
DEEP FAKES UND DAS RECHT – Persönlichkeits- und medienrechtliche
Herausforderungen künstlicher Intelligenz: Chancen, Risiken & Regulierung

14. März 2025  /  10.00 Uhr bis ca. 14.30 Uhr  /  Literaturhaus, Salvatorplatz 1, 80333 München

I. Verleihung des Heinrich-Hubmann-Preises der VG WORT 
Preisträger: Dr. Moritz Sutterer („Das Kollisionsrecht der kollektiven Rechtewahrnehmung“, 
Baden-Baden 2024) 
Laudator: Prof. Dr. Michael Grünberger, LL.M. (NYU), Direktor des IUM, Präsident der Bucerius 
Law School, Hamburg

II.   Begrüßung und Einführung
  Prof. Dr. Nadine Klass, LL.M. (Wellington), Co-Direktorin des IUM, Universität Mannheim

III.  Audio-, Bild- und Video-Deep Fakes: Technologie, Historie und Formen
     Dr. Nicolas Müller, Fraunhofer-Institut für Angewandte und Integrierte Sicherheit AISEC, Garching 

IV.  Chancen, Risiken und Gefahren für die Demokratie und das Gemeinwesen
      Maria Pawelec, Internationales Zentrum für Ethik in den Wissenschaften (IZEW), Eberhard Karls
        Universität Tübingen

V.   Aktuelle (medien-)rechtliche Regulierungsansätze 
        Prof. Dr. Ruth Janal, LL.M. (New South Wales), Universität Bayreuth

VI.  Deep Fakes und das Allgemeine Persönlichkeitsrecht: Der Schutz von Stimme,
 Bildnis und Selbstdarstellung

        Prof. Dr. Christian Gomille, Universität des Saarlandes

MITTAGSPAUSE

VII. Deep Fake-Pornographie: Schutz durch das Recht auf sexuelle Selbstbestim-
mung und seine einfachgesetzlichen Ausprägungen

        Prof. Dr. Berit Völzmann, Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover

VIII. Deep Fakes im Kontext des Urheber- und Leistungsschutzrechts
        Dr. Patrick Zurth, LL.M. (Stanford), Ludwig-Maximilians-Universität München

         
    

PROGRAMM



IUM-SYMPOSION
Was ist Kunst?
Design als Herausforderung für den Werkbegriff
4. Juli 2025  /  10.00 Uhr bis ca. 14.30 Uhr  /  Literaturhaus, Salvatorplatz 1, 80333 München

I. Begrüßung 

  – Prof. Dr. Michael Grünberger, LL.M. (NYU), Direktor des IUM, Präsident und Claussen-Simon-
Stiftungs  professor für Privatrecht und Responsive Rechtswissenschaft, Bucerius Law School, Hamburg

– Prof. Dr. Nadine Klass, LL.M. (Wellington), Co-Direktorin des IUM, Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, 
Recht des Geistigen Eigentums und Medienrecht sowie Zivilverfahrensrecht, Universität Mannheim

II. Keynote: Was macht Design künstlerisch?
– Prof. Tulga Beyerle, Direktorin des Museums für Kunst & Gewerbe, Hamburg

III. Entwicklungslinien und Herausforderungen des Kunst- und Werkbegriffs und der Abgrenzung
zum Designrecht
– Prof. Dr. Katharina de la Durantaye,  LL.M. (Yale), HU Berlin
– Prof. Dr. Winfried Bullinger, CMS, Berlin
– Prof. Dr. Dr. h.c. Annette Kur, MPI für Innovation und Wettbewerb, München

Mittagspause

IV. Urheberrecht, Kunst und Design in der Praxis
– Konstantin Grcic, Industriedesigner, Berlin (Impulsvortrag)
– Dr. Anke Schierholz, Justiziarin VG Bild-Kunst
– Steffen Schaeffner, Birkenstock IP GmbH und Dr. Hendrik Dobinsky, OTTO-Group 

        

        
  

PROGRAMM



IUM-SYMPOSION
(Kollektive) Vergütungsmodelle für KI-Nutzungen: Wege zu
einem fairen Interessenausgleich
14. November 2025  /  10.00 Uhr bis ca. 14.30 Uhr  /  Literaturhaus, Salvatorplatz 1, 80333 München

I.     Begrüßung und Einführung
        Prof. Dr. Michael Grünberger, LL.M. (NYU), Direktor des IUM, Präsident und 
        Claussen-Simon-Stiftungsprofessor für Privatrecht und Responsive Rechtswissenschaft, Bucerius 
        Law School, Hamburg
        Prof. Dr. Nadine Klass, LL.M. (Wellington), Co-Direktorin des IUM, Lehrstuhl für Bürgerliches Recht,
        Gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht, Universität Augsburg, Fellow am Hamburg Institut
        für Advanced Study (HIAS)

II.    Keynote: KI-Nutzung und Kreative: Umrisse eines angemessenen Ausgleichs
        Prof. Dr. Josef Drexl, LL.M. (Berkeley), MPI für Innovation und Wettbewerb, München

III.   Plattformökonomie: Lessons Learned? – Folgerungen aus der Debatte um Art. 17 DSM-RL
                        

Prof. Dr. Karina Grisse, TU Darmstadt

IV.   Vergütungsmodelle: rechtliche & ökomische Ausgestaltungsoptionen 
        Prof. Dr. Christian Peukert, Université de Lausanne

        Prof. Dr. Martin Senftleben, Universiteit van Amsterdam

        Prof. Dr. Christophe Geiger, LUISS, Roma

        – Mittagspause –

V.    (Kollektive) Vergütungsmodelle in der Praxis 
        Sabine Richly, Rechtsanwältin und Autorin des Living Paper »Generative KI: Das 3-Säulen-
        Modell der Initiative Urheberrecht«

        Dr. Julia Niebler-Kaiser, Deputy General Counsel, GEMA

        Ludwig Wright, Komponist und Songwriter

        Heide Franck, Übersetzerin und Co-Projektleitung »Kollektive Intelligenz – Übersetzungs-
        maschinen und Literatur«
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